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Gemeindeverwaltung Eisingen

Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, 
freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr-

Samstag, 27. Februar 2021
Center-Apotheke (im Kaufland Wilferdinger Höhe)
Wilhelm-Becker-Str. 15
Tel. 07231/44 39 433

Sonntag, 28. Februar 2021
Stadt-Apotheke (Pf-Fußgängerzone)
Westliche 23
Tel. 07231/31 28 85

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, Feuerwehr 
und der Rettungsdienste 110/112
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim und 
auch in der Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, 
Hindenburgstr. 48 

- Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter  Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte Menschen  
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis  07041 8123310
oder per Mail an wohnraumberatung- 
enzkreis@drk-pforzheim.de 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen  07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH  
Ettlingen, Nobelstr. 18  07243 3427 100
Störungsmeldestelle -  
Strom  0800 3629477
Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice  
Bezirkszentrum Enzberg  07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen: 
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service

Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge,  Annerose Rolli  3811-15
Pass- und Meldeamt,  rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp  3811-22
Fundbüro,  rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung 
Ordnungsamt Jennifer Krammerbauer 3811-13
 krammerbauer@eisingen-enzkreis.de
Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24 
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de
Bauamt Stefan Gräßle   3811-18 
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11
 hanser@eisingen-enzkreis.de
Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de
Wassermeister  Joachim Grimm
 grimm@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Marko Korinth 0173 2617566
der Wasserversorgung) korinth@eisingen-enzkreis.de
Waldpark-  Leiterin: Regina Alpers 81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de
Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de
Bücherei   383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

         Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Bürgermeister  Thomas Karst  3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat  Petra Grube  3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de
Gewerbeamt  

Postdienst  Heidi Fränkle  3811-12
Pflege Homepage  fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt 
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Amtliche Bekanntmachungen

Das Heimatarchiv bleibt leider noch einige 
Zeit geschlossen

Covid-19 hindert uns nach wie vor bis auf Weiteres das 
Heimatarchiv für die Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 
Wir bitten ganz herzlich um Ihr Verständnis.
Was uns besonders erfreut, ist nach wie vor das Interesse 
einiger Bürgerinnen und Bürger auch während dieser schwieri-
gen Zeit. So haben uns wieder Sachspenden erreicht und wir 
möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken – bei:
1) Hermann Schönleber für eine große Anzahl Bücher über 
Themen, die das Heimatarchiv berühren.
2) Michael Oesterle für die Überlassung einiger Werke über 
die Stadt Knittlingen.
3) Bürgermeisterin Antonia Walch resp. Gemeinde Sternen-
fels für die kostenlose Überlassung eines Exemplares des 
„Ortssippenbuch Diefenbach“.
Ganz herzlichen Dank für diese herrlichen Exponate, die das 
Heimatarchiv und vielleicht einst ein kleines Heimatmuseum 
sehr bereichern.
Wir freuen uns natürlich auch weiterhin über kleine und 
größere finanzielle „Spritzen“, um spezielle Literatur regio-
naler Verlage beschaffen zu können und genauso auf wie 
auch immer geartete Sachspenden zu den Themen Eisingen, 
Pforzheim, Enzkreis, Kraichgau, Enzgau, Pfinzgau, Baden, 
Baden-Württemberg usw. usw.
Wir freuen uns über jedes einzelne Stück!
Herzlichen Dank für Ihr Interesse
Heimatarchiv Eisingen, Andreas Überschaer

Aktuelles aus dem Gemeindeleben

Abfuhrplan
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1   Mo                                                                   
2   Di                          14:00-17:30                        
3   Mi                                               9:00-12:30     E-Geräte*
4   Do                         14:00-17:30   9:00-12:30     
5   Fr                   o                            9:00-12:30     
6   Sa                         13:00-16:00   8:30-11:30     
7   So                                                                    
8   Mo                 l                                                 
9   Di                                                14:00-17:30   
10 Mi                         9:00-12:30     14:00-17:30   
11 Do      8                                       14:00-17:30   
12 Fr                          9:00-12:30     14:00-17:30   
13 Sa                         8:30-11:30     13:00-16:00   
14 So                                                                    
15 Mo                                                                   
16 Di                                                                     
17 Mi                         14:00-17:30   9:00-12:30     
18 Do                                               9:00-12:30     
19 Fr                          14:00-17:30   9:00-12:30     
20 Sa                         13:00-16:00   8:30-11:30     
21 So                                                                    
22 Mo                                                                   
23 Di                                                14:00-17:30   
24 Mi                                               14:00-17:30   
25 Do      8                 9:00-12:30     14:00-17:30   
26 Fr                                                14:00-17:30   
27 Sa                         8:30-11:30     13:00-16:00   
28 So                                                                    
29 Mo                                                                   
30 Di                          14:00-17:30                        
31 Mi                                               9:00-12:30     
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Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr-12.00 Uhr)
23.01.21: Maulbronn: Parkplatz bei der Feuerwache im Schänzle
27.02.21: Remchingen-Wilferdingen: Parkplatz hinter der Kulturhalle
20.03.21: Niefern: Bauhof Schloßstraße

Eisingen: Gewann “Geiselhecke”, 
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00-20.00 Uhr
Sa. von 07.00-18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Häckselplatz

Standort Recyclinghof
Ispringen: Turnstraße 37, hinter der Feuerwehr
Königsbach: Remchinger Straße, vor der Kläranlage

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt. (Erläuterungen siehe Seite 8.)
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eisingen

Helfen, wo immer wir gebraucht werden
Am späten Samstagnachmittag kam es in Kämpfelbach, 
Ortsteil Ersingen zu einem Dachstuhlbrand in einem histori-
schen Gebäude im Ortskern.
Die Feuerwehr Eisingen übte zum Zeitpunkt des Brandes 
zufällig mit einer Kleingruppe im Feuerwehrhaus und meldete 
ihre Einsatzbereitschaft der Leitstelle.

 Fotos: Feuerwehr Eisingen

Aufgrund der schnellen Ver-
fügbarkeit und der Notwen-
digkeit an Personal und 
Material  forderten die Feuer-
wehrkameraden aus Ersingen 
die Eisinger Wehr zur Unter-
stützung der Löschmaßnah-
men an.
Die Feuerwehr Eisingen unter-
stütze vor Ort die Löschmaß-
nahmen mit einem Lösch-
fahrzeug, einem Angriffstrupp 
unter Atemschutz sowie ei-
nem Trupp im Außenangriff 
mit einem Löschrohr, um die 
angrenzenden Gebäude zu 
schützen.
Trotz des schnellen Eingriffs 
der Feuerwehr Ersingen und 

den Kräften aus den Nachbargemeinden, konnte das Gebäu-
de nicht mehr gerettet werden.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden sekunden! 112
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung zu folgendem ONLINE-GOTTESDIENST:
Sonntag, 28. Februar 2021 - Reminiszere
10:00 Uhr  135° Gottesdienst
Predigt:  Jugendreferent Conny Vehrs
Am Sonntag, 07. März 2021 wird in Eisingen kein Gottes-
dienst angeboten.
Wir hoffen, dass wir ab Sonntag, 14. März 2021 wieder ge-
meinsam Gottesdienste als Präsenzveranstaltung zusam-
men feiern können.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung mög-
lich. Bitte melden Sie sich entweder über unsere Homepage 
www.kirche-eisingen.de oder telefonisch beim Pfarramt 
Telefon 07232-38 32 45 an. Die Anmeldung für den Gottes-
dienst am 14.03.2021 ist ab dem 01.03.2021 möglich.
Online können Sie sich bis 13.03.2021 10:00 Uhr anmel-
den. Die telefonische Anmeldung auf dem Pfarramt ist bis 
12.03.2021 10:00 Uhr möglich.

Hinweise:
!!!Aufgrund der aktuellen CORONA-Schutzbedingungen fin-
det bis auf Weiteres keine Bibelstunde des CVJM und keine 
Frauengymnastik statt!!!

Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst übernehmen gerne auch 
nur eine Straße?
In der Mulde, Hölderlinstraße, Weberstraße, Buchenweg, 
Erlenweg, Eichenweg, Mittlere Waldparkstr. 8, 12, 12A, 16, 
16A, 16B, Untere Waldparkstr. 1

Wochenspruch:
Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus 
für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. (Röm 5,8)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro 

dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat 

vom 22. - 28. Februar 2021
Pfarrer Andreas Klett-Kazenwadel, Telefon: 07231-89170

vom 01. März - 18. April 2021 
Prädikant Thomas Brommer, Telefon: 07231-104870;

Telefon: 0174 2451674
Vakanzvertretung hat 

Pfarrer Wolfram Stober aus Karlsruhe, 
Telefon: 0721-68067290 oder Mobil: 0170-3059022

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de

VR Bank Enz plus eG / IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 
/ BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben,
im Evangelienabschnitt (Mk. 9, 2-10) des 2. Fastensonntages 
werden wir geistlich mitgenommen auf den Berg der Verklä-
rung. Das ist keine Bergtour, um von einem Gipfel herabzu-
schauen. Vielmehr geht es um einen Weg, es geht um un-
seren Glaubensweg. Es geht darum, Jesus besser zu sehen 
und zu erkennen, wer er ist. Die Jünger erahnten damals 

etwas von der Herrlichkeit, die sich im sterblichen Leib Jesu 
verbarg. Sie brauchten auch nach seiner Auferstehung noch 
Zeit, um einzusehen, was sie in der Begegnung mit ihm 
erlebt hatten.
Im Gebet und Gottesdienst dürfen wir eintauchen in die 
Begegnung des Herren.
So lade ich Euch ein zu unserem nächsten „Livestream-
Gottesdienst“:
•	 am Sonntag, 28.02.2021, um 10.30 Uhr.
Als Impuls:
„Inmitten von Krisen
Ein Gipfelerlebnis
eine Licht-Erfahrung
eine Zusage
Du, ich bin mit dir
Es hilft
sich zu erheben
auf einen Berg zu steigen
sich der Krise zu stellen
der Angst
dem Unausweichlichen
Gott mutet uns das Leben zu
wie es ist
wie es kommt
und dahinein sagt er
erneut
Du bist geliebt – von mir
Du wirst deinen Weg gehen können
Du
und ich wandle dein Anstehen
in Lichtblicke
Traust du mir?“ von Sr. Maria Schlackl SDS
Ab dem 01. März 2021 finden wieder in allen Kirchen Got-
tesdienste statt. Dabei sind die bekannten Hygiene- und 
Abstandsregeln einzuhalten. Außerdem ist das Tragen von 
medizinischen oder FFP 2-Masken zwingend notwendig.
Zu allen Gottesdiensten am Wochenende bitte unbedingt 
anmelden:
Für den Gottesdienst in Stein bei Udo Mack, Tel.: 07232-9013
für alle anderen Gottesdienste im Pfarrbüro bis Freitag 11.00 Uhr
Eine gesegnete Fastenzeit wünscht euch allen
Euer Pfarrer
Thomas Ottmar Kuhn, Pfr.

Dienstag, 2. März
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS  9.45 Uhr  Heilige Messe
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr  Rosenkranz
  18.15 Uhr  Heilige Messe
STN  6.00 Uhr  Morgenmeditation  fällt aus!!

Mittwoch, 3. März
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
  18.30 Uhr  Heilige Messe mit Anbetung
ERS 18.20 Uhr  Sühnerosenkranz

Donnerstag, 4. März
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
  18.30 Uhr   Heilige Messe - für † Pfarrer Edgar 

Wörner (ehemaliger Kaplan)
ERS 18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr   Heilige Messe - für † Alexander u. Irma 

Kauselmann, um Hilfe in großem Anliegen; 
† Ursula Aydt, Marie u. May Aydt, 

      Tochter Emma u. Fam. Scheck
  19.45 Uhr  Heilige Stunde Oremus fällt aus!! 
ISP 17.00 Uhr  Rosenkranz

Freitag, 5. März
BIL   8.00 Uhr   Beichtgelegenheit, Rosenkranzgebet und 

Anbetung
   9.00 Uhr  Herz-Jesu-Amt
ERS  9.00 Uhr  Herz-Jesu-Amt
  14.30 Uhr  Kreuzweg der Frauen
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
ISP 17.00 Uhr  Rosenkranz
  18.15 Uhr  Herz-Jesu-Amt
REM 18.15 Uhr  Heilige Messe 
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Samstag, 6. März
BIL  17.45 Uhr  Vorabendmesse
   8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegen- 

heit
   9.00 Uhr  Wallfahrtsmesse
ERS 15.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr   Vorabendmesse - in einem besonderen 

Anliegen; † Hildetrud Winteroll; † Iris 
Winteroll u. verst. Angeh.; † Elisabeth u. 
Ernst Stock, leb. u. ve. Angeh.

REM 18.30 Uhr  Vorabendmesse in italienischer Sprache

Sonntag, 7. März
BIL  18.00 Uhr  Rosenkranz
EIS  10.30 Uhr  Heilige Messe - für † Vesna Wischnowski
ERS 10.30 Uhr  Heilige Messe mit Livestreamübertragung
  17.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  18.00 Uhr   Fastenandacht mit sakramentalem Segen 

fällt aus!!
ISP  9.00 Uhr  Heilige Messe
REM  9.00 Uhr  Heilige Messe
BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN = 
Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul, ST = 
Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard
Die Fastenkalender sind da. Aktuell ist das Pfarrbüro ge-
schlossen. Der Fastenkalender kann aber während der ge-
wohnten Öffnungszeiten beim Pfarrbüro oder in der Kirche 
für 3 Euro erworben werden.
Morgenmeditation in Stein:
Die Morgenmeditationen während der Fastenzeit in Stein 
können wegen der Corona-Pandemie nicht stattfinden.
Weltgebetstag 2021 in Stein
In diesem Jahr kommt der Weltgebetstag von Frauen des 
pazifischen Inselstaats Vanuatu. Felsenfester Grund für alles 
Handeln sollten Jesu Worte sein. Dazu wollen die Frauen 
aus Vanuatu in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2021 
ermutigen. „Worauf bauen wir?“, ist das Motto des Weltge-
betstags aus Vanuatu, in dessen Mittelpunkt der Bibeltext 
aus Matthäus 7, 24 bis 27 stehen wird.
Leider ist es uns in diesem Jahr nicht möglich, den Weltgebet-
stag als Präsenzveranstaltung in Stein anzubieten. Wir möchten 
aber ganz herzlich einladen am Freitag, den 5. März 2021, um 
19.00 Uhr den Online-Gottesdienst zum Weltgebetstag von zu 
Hause aus mitzufeiern. Sie finden ihn beim Sender „Bibel TV“ 
und online unter www.weltgebetstag.de. Wer nicht die Mög-
lichkeit hat, dem Gottesdienst online beizuwohnen, ist herzlich 
eingeladen, mit Hilfe der Weltgebetstagsordnung für sich zu 
Hause am 5. März 2021 um 19.00 Uhr, sozusagen als Zeichen 
der Solidarität mit den Frauen dieser Welt, zu beten.
Die Weltgebetstagsordnung wird den vielen Frauen, die in 
den vergangenen Jahren unsere Weltgebetstagsveranstaltun-
gen in Stein besucht haben, in den Tagen vor dem 5. März 
2021 zugehen. Fleißige Hände haben sich bereiterklärt, diese 
in die Haushalte (Briefkästen) zu verteilen. Schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön dafür. Sollten Sie auch gerne eine 
Gottesdienstordnung haben wollen und bis zum 4. März 
2021 keine erhalten haben, melden Sie sich bei Marianne 
Kuhn unter 07232-4380.
Ihnen allen Gottes Segen und Gesundheit.
Für das Vorbereitungsteam, Ivonne Lichtwald 
(Gemeindereferentin)
Die Einladungen zur die Firmung 2021 sind verschickt. Ju-
gendliche die zwischen 01.10.2004 und 30.09.2006 geboren 
sind, aber keine Einladung erhalten haben, und sich gerne 
firmen lassen wollen, wenden sich bitte ans Pfarrbüro.

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon:   07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail:    info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage:   www.kath-kaempfelbachtal.de
Das Pfarrbüro ist telefonisch zu erreichen:
Dienstag:   9:00 – 11.30 Uhr, 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag:   9:00 – 11.00 Uhr
Notfalltelefon:  0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung.

Neuapostolische Kirche
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
unter www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland angeboten. 
Die Videogottesdienste können auch unter der Telefonnum-
mer 069/201744299 angehört werden.
In unserer Kirche in Eisingen finden zurzeit wegen der Co-
rona-Pandemie nur eingeschränkt Präsenzgottesdienste unter 
Hygienerichtlinien statt.
So. 28.2.2021 9.30 Uhr Gottesdienst in Eisingen
Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker Stahl, 
Telefon: 07231/358595. Informationen über die Neuapostoli-
sche Kirche Süddeutschland im Internet: 
http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein 
für Königsbach-Stein und Eisingen:  
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe  
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax: +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Thomas Grüninger
Beratung und Pflegedienstleitung: Klaus Mann
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter  
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Impressum 

Herausgeber:  
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Karst,  
75239 Eisingen, Talstraße 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

InformATIonen

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

•	 Kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 Sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Weihnachtsgeschenke einmal anders – eine Familie spen-
det ihre Geschenke an den Ambulanten Hospizdienst West-
licher Enzkreis e.V.
Da dieses Jahr ein sehr spezielles war, haben wir als Familie 
entschieden, auch Weihnachten etwas anders zu gestalten 
als sonst. Uns geht es trotz der aktuellen Umstände weiter-
hin deutlich besser als vielen anderen Menschen dieser Welt, 
weshalb wir beschlossen haben, in diesem Jahr gegenseitig 
etwas zu spenden. Zusätzlich zur Unterstützung von großen 
Hilfsorganisationen wie Plan International und SOS-Kinder-
dorf haben wir uns für den Hospizdienst hier in Keltern 
entschieden. Das Weihnachtsfest war auf diese Weise sehr 
erfüllend und ich bin mir sicher, dass wir es nächstes Jahr 
wieder genauso machen werden! 
(Text: Yannis Friebele)

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst 
Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 
BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Pforzheim & Enzk reis 
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft

Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2-6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 969 8900

Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum westlicher Enzkreis

Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen 
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr und 
Do. 15:00 - 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de

Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche 
Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkranker
Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e.V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231-128 844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn im 
Lockdown schulischer Druck und persönliche oder familiä-
re Situation Sie an ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z.B. Schlafstö-

rungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und 

Umgangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
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Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfah-
rungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi - Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Termin er-
halten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 07231 / 308 
70 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforzheim@Enzkreis.de 
erreichen.

Schulen

Willy-Brandt-Realschule

Info für Grundschuleltern Klasse 4
Liebe Eltern, liebe 4.-Klässler/innen,
wir laden Sie noch einmal ein, unsere Sonderseiten zum 
Kennenlernen der Willy-Brandt-Realschule zu besuchen. Auf 
unserer Homepage www.willy-brandt-realschule.de kommen 
Sie über den Link „Tag der offenen Tür“ direkt dorthin.
Wir haben diese Seiten speziell auch für Kinder gestaltet. 
So können Sie mit Ihrem Kind spielerisch unsere Schule mit 
ihren besonderen Angeboten entdecken:
Es erwarten Sie Infoseiten, Videos, ein Quiz, eine Umfrage 
sowie verschiedene Chats.
Haben Sie noch Fragen an uns? Wir bieten Ihnen am kom-
menden Samstag, 27.02.21 nochmals die Gelegenheit, mit 
der Schulleitung Herrn König und Frau Bühler ins Gespräch 
zu kommen. Von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr stehen wir im Chat 
für Sie bereit. Den Link dazu finden Sie auf der Sonderseite 
oder unter der Rubrik „Aktuelles“ auf unserer Homepage.
Herzliche Grüße
Schulleiter Dieter König, Konrektorin Kristina Bühler
und das Kollegium der Willy-Brandt-Realschule

Heynlinschule Stein

Anmeldung der Grundschüler/innen für die 5. Klasse der 
Werkrealschule an der Heynlinschule Stein
Schüler und Schülerinnen, die im Schuljahr 2021/2022 die 
Klasse 5 unserer Werkrealschule besuchen
wollen, können von den Erziehungsberechtigten bis

Donnerstag, 11.03.2021
angemeldet werden.
Aufgrund der aktuellen Situation ist diese Anmeldung in 
diesem Jahr nur kontaktlos möglich.
Anmeldeformulare hierfür erhielten Sie mit der Grundschul-
empfehlung über die Grundschule Ihres Kindes.
Sollten Sie kein Formular erhalten haben, können Sie dieses 
auf unserer Homepage herunterladen
(https://heynlinschule-stein.de) oder sich telefonisch oder per 
E-Mail im Sekretariat der Heynlinschule
melden (Tel. 07232-2564 E-Mail: info@heynlinschule-stein.de). 
Wir werden Ihnen die Formulare dann auf
dem Postweg zukommen lassen.
Bitte geben Sie uns die vollständig ausgefüllten Unterlagen 
(Anmeldeformular und Blatt 3 und 4 der
Grundschulempfehlung) bis spätestens 11.03.2021 per Post 
zurück.
Carolin Krauth
Rektorin

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen, informiert:
Ein ganz persönliches Abenteuer
Sozialverband VdK begrüßt, dass auch Menschen mit Behin-
derung einen Freiwilligendienst machen können
„Ich habe einfach diesen Drang nach draußen, diese Neu-
gierde, die schon immer in mir war.“ Mit 19 Jahren geht 

die heute 21-jährige Berlinerin Stefanie R. von September 
2018 bis März 2020 nach Afrika. Die junge Frau hat Glas-
knochen und nutzt einen Rollstuhl. Das hält sie aber nicht 
davon ab, ihr ganz persönliches Abenteuer zu erleben. Mit 
dem Weltwärts Freiwilligendienst in Ghana entdeckt sie die 
Welt für sich neu, verlässt ihre Komfortzone und macht Be-
gegnungen, die ihr Leben prägen. 
Über die Essener Organisation bezev (Behinderung und 
Entwicklungszusammenarbeit e. V.) können junge Menschen 
mit und ohne Behinderung einen internationalen Freiwilli-
gendienst machen. Weltwärts ist ein entwicklungspolitischer 
Freiwilligendienst, der vom Bundesministerium für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) gefördert wird. 
„Steffi hat sich bei uns beworben und sich beraten lassen“, 
sagt Jelena Wander, Projektkoordinatorin bei bezev. „Sie 
war eineinhalb Jahre in Ghana und wäre gerne noch länger 
geblieben, aber dann kam Corona dazwischen.“
Zusammen mit ihrer Freundin Esther lebt Steffi in Ghana in 
einer inklusiven Wohngemeinschaft. Ihre Hauptaufgabe ist 
die Betreuung von Schulkindern. „Die Zeit in der Schule hat 
mir einiges abverlangt, aber mich auch vieles gelehrt. Am 
Anfang war ich echt verklemmt. Ich hatte auch nie was mit 
Kindern vorher zu tun“, sagt Steffi. „Der Moment, an dem 
ich merkte, ich bin angekommen, war, als ich einmal alleine 
mit der Klasse war und die Lehrerinnen gerade nicht da wa-
ren. Es haben alle auf mich gehört. Wir konnten gemeinsam 
an etwas arbeiten. Ab dem Moment dachte ich: Okay, ich 
glaub, ich krieg’s doch hin.“
Dankbar für so vieles
Eine Szene, die auch auf einem Video ist, bleibt ihr in be-
sonderer Erinnerung: Sie erklärt den Kindern mit Zeichnun-
gen an der Tafel die Uhrzeit. Die Augen der Kleinen sind 
gebannt auf sie gerichtet.
Dankbar ist Steffi für die vielen Eindrücke, Glücksmomente 
und Herausforderungen. „Ich war wirklich viel unterwegs, 
und immer war ich von hilfsbereiten Freunden und Fremden 
umgeben. Ganz egal, wie rollstuhluntauglich es ist – es wird 
sich immer was überlegt und ausgedacht, sodass im End-
effekt alles möglich ist. Nur allein wäre es wahrscheinlich 
schwierig. Aber man ist nie alleine. Das ist der Punkt.“ Bei 
ihrem Freiwilligendienst kommt die Berlinerin mit Erwachse-
nen und Kindern in Afrika sehr schnell ins Gespräch: in der 
Schule, auf dem Markt, auf den Straßen oder im Taxi. Für 
sie wird Ghana schon wie eine kleine zweite Heimat.
Im März 2020 kommt Steffi zurück nach Deutschland. Voller 
Euphorie und bleibender Eindrücke. „Ich habe mich für ein 
weiter entferntes Land entschieden, weil das Perspektiven 
ermöglicht, die man zu Hause einfach nicht hat. Und weil 
ich persönlich auf Herausforderungen und Risiken stehe. 
Es hat einfach alles gepasst“, fasst die 21-Jährige zusam-
men. Barrierefreiheit wird in Ghana noch ganz kleingeschrie-
ben. Sie musste viel improvisieren und lernen, zu vertrauen. 
In ihrem Freiwilligendienst hat sie viele neue Eindrücke ge-
wonnen. Sie war plötzlich gezwungen, sehr selbstständig zu 
sein, Dinge zu tun und Entscheidungen zu treffen wie nie 
zuvor. Steffi: „Dadurch bin ich völlig über meine Grenzen 
gegangen. Nein – ich habe gelernt, sie neu zu setzen.“
Einblick ins Soziale
VdK-Präsidentin Verena Bentele, die als ehemalige Paralym-
pics-Sportlerin selbst immer wieder an und über ihre Grenzen 
gegangen ist, ist eine glühende Verfechterin von Freiwilligen-
diensten: „Eine Gesellschaft braucht freiwilliges Engagement. 
Wir alle sind Teil dieser Gesellschaft und können etwas für 
andere geben. Deshalb ist es so wichtig, dass auch Menschen 
mit Behinderung an Freiwilligendiensten teilnehmen können.“
„Große Bereicherung“
Bentele hat persönlich sehr gute Erfahrungen mit Freiwilligen 
gemacht. So haben in den Wohngruppen des Internats, in 
dem sie als Schülerin einer Blindenschule war, immer auch 
Freiwillige gearbeitet. „Für uns Schülerinnen und Schüler waren 
diese jungen Menschen eine große Bereicherung, da wir mit 
ihnen auch mal auf ein Konzert gehen oder sportlich aktiv 
sein konnten“, erzählt die VdK-Präsidentin. Auch für die jungen 
Menschen sei der Einblick in einen sozialen Beruf sehr wertvoll. 
Für viele sei das der Startpunkt in eine berufliche Tätigkeit mit 
und für Menschen, im sozialen oder ökologischen Bereich. 
„Unsere Meinung als Sozialverband ist sehr positiv zu den 
Freiwilligendiensten“, betont Bentele. „So bringt diese Zeit 
für die Freiwilligen viele neue Erfahrungen. Sie lernen neue 
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Perspektiven kennen und geben der Gesellschaft etwas von 
ihren Fähigkeiten und Talenten.“ Petra J. Huschke 
(Quelle: VdK-Zeitung)
Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 / 800 20 
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00- 17:00 Uhr & Mi. 9:00 – 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi.  8:00 – 12:00 Uhr & 14:00- 16:00 Uhr
Do.  8:00 – 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auf den Spielbetrieb
Liebe Mitglieder, Fans und Sponsoren des FSV,
durch den Verbandsspielausschuss wurden nun folgende 
Szenarien festgelegt, die den weiteren Verlauf der unterbro-
chenen Saison 2020/21 regeln sollen: 
Bis zum heutigen Tag hat sich die behördliche Verfügungs-
lage, was das Verbot des Trainings- und Spielbetriebs im 
Amateursport angeht, nicht verändert. 
Angesichts des fortschreitenden Spieljahres und der Anzahl 
noch auszutragender Partien ist die komplette Durchführung 
einer Hin- und Rückrunde und auch die Umstellung in al-
ternative Spielmodi mit an die Vorrunde anschließender Auf- 
und Abstiegsrunde nach Auffassung der Ausschüsse nicht 
mehr zumutbar. Das Ergebnis der Gremienberatung ist eine 
Beschlussvorlage über die, nach Anhörung der Vereine, am 
Ende der Verbandsvorstand entscheidet. Der Vorschlag be-
zieht sich auf alle Meisterschaftswettbewerbe von der Ver-
bandsliga bis zur Kreisklasse C (Frauen, Herren und Jugend).
Szenario 1: Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach dem 
07.03.2021, spätestens aber bis 09.05.2021; Fortführung mit 
dem Ziel der Beendigung der Vorrunde (Einfachrunde) und 
Wertung der Saison
Szenario 2: Keine Wiederaufnahme des Spielbetriebs bis 
spätestens 09.05.2021; Annullierung
Nach den Videokonferenzen werden die Vereine noch die 
Möglichkeit bekommen, eine schriftliche Stellungnahme und 
Anhörung abzugeben. 
Bleiben Sie /Ihr gesund und sportlich
Vorstandschaft 

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

AstraZeneca ist ein wirksamer Impfstoff“ 
Serum des britisch-schwedischen Herstellers 
wird nun auch in den Kreisimpfzentren in 
Mönsheim und Pforzheim verimpft 
ENZKREIS. Dieser Tage ist die erste Lieferung des Impf-
stoffes COVID-19-Vaccine des britisch-schwedischen Her-
stellers AstraZeneca in den Kreisimpfzentren in Mönsheim 
und Pforzheim eingetroffen. Dort war bislang – auch bei 
den Zweitimpfungen, die seit dem 12. Februar laufen – aus-
schließlich der Impfstoff von Biontech zum Einsatz gekom-
men. Ab sofort soll im Kampf gegen das Corona-Virus auch 
der Impfstoff von AstraZeneca Verwendung finden. Damit ist 
ein weiterer hocheffektiver Impfstoff gegen schwere Verläufe 
von COVID-19 verfügbar. Er wird bei 18- bis 64-Jährigen 
verimpft, die auf der Prioritätenliste der Bundesregierung 

aufgrund ihrer Tätigkeit in medizinischen bzw. Pflegeberu-
fen oder aufgrund bestimmter Vorerkrankungen an oberster 
Stelle stehen. Menschen über 80 Jahre erhalten hingegen 
weiterhin nur den Biontech-Impfstoff.
Der Impfstoff von AstraZeneca ist neben den Produkten von 
Biontech/Pfizer und Moderna der dritte in der EU zugelasse-
ne. Anders als die anderen beiden Seren soll er laut Empfeh-
lung der Ständigen Impfkommission (STIKO) vorerst nur bei 
Erwachsenen unter 65 Jahren eingesetzt werden; der Bund 
plant, die Impfverordnung entsprechend anzupassen. Dank 
des neu zugelassenen Vakzins sind laut Sozialministerium 
Impfungen für das Klinikpersonal nicht nur in den Impfzentren, 
sondern direkt in den Krankenhäusern schneller möglich als 
gedacht. Dort ist der neue Impfstoff bereits eingetroffen.  
„Seit der Zulassung des AstraZeneca-Impfstoffes am 
29.01.21 ist klar, dass auch dieser Impfstoff wirkt. Er ver-
hinderte 60 Prozent aller Covid-Erkrankungen im tendenziell 
jüngeren Kollektiv der Studienteilnehmer. 87 Prozent der 
Teilnehmer an den Zulassungstudien waren jünger als 65 
Jahre. Damit ist der Effekt bis zum Pensionsalter gut gesi-
chert. Auch bei den über 65-Jährigen wurde die Zahl der 
Covid-Fälle in der Impfgruppe um zwei Drittel reduziert“, so 
Dr. Brigitte Joggerst, Leiterin des Gesundheitsamtes. Diese 
Gruppe habe jedoch nur 600 Probanden umfasst, so dass 
der gesehene Effekt statistisch noch nicht gesichert sei. 
Über alle Altersgruppen hinweg habe die Covid-19-Vaccine 
von AstraZeneca zweifellos pandemiebedingte Krankenhaus-
aufenthalte und Todesfälle verhindert.
„Vor einem Jahr hätten alle den Kopf geschüttelt, wenn wir 
gesagt hätten, dass uns im Februar 2021 gleich mehrere 
gute Impfstoffe zur Verfügung stehen werden", bringt Dr. 
Joggerst in Erinnerung. “Speziell Personen unter 65 Jah-
ren, die beispielsweise aufgrund von Vorerkrankungen oder 
aufgrund ihrer Tätigkeit im medizinischen Bereich zur ersten 
Prioritätsgruppe gehören, können derzeit gut einen Termin 
beim Kreisimpfzentrum in Mönsheim bekommen.“
Zuletzt brachten Berichte über Nebenwirkungen den Impfstoff 
von AstraZeneca in die Kritik. Dabei gingen nach 31.285 in 
Deutschland applizierten AstraZeneca-Impfdosen nur 20 Mel-
dungen über unerwünschte Nebenwirkungen beim Paul-Ehrlich-
Institut ein. Joggerst korrigiert daher das teilweise entstandene 
schiefe Bild: Beim AstraZeneca-Impfstoff träten Nebenwirkun-
gen eher nach der ersten Impfung auf. Wie auch in Großbritan-
nien mit etwa 3 Millionen Impfdosen beobachtet wurde, handle 
es sich dabei um Lokalreaktionen wie Schmerzen von kurzer 
Dauer an der Einstichstelle oder um einen grippeähnlichen 
Zustand, der ein bis zwei Tage andauern könne.  
Aufgrund der derzeit begrenzten Impfstoffmengen besteht 
keine Möglichkeit, sich das Serum auszusuchen. Brigitte 
Joggerst appelliert trotz der generellen Schwierigkeiten bei 
der Terminvergabe an alle derzeit Impfberechtigten, sich zeit-
nah um einen Termin zu bemühen: „Unser Ziel muss sein, 
möglichst schnell möglichst viele Menschen zu impfen. Nur 
so haben wir eine Chance, die Lage im Griff zu behalten, 
falls sich die Mutationen des Corona-Virus weiter ausbreiten 
und die Inzidenzen wieder steigen sollten.“ 
Alles Wissenswerte zu den Impfzentren und zum Impfen 
allgemein findet sich auf der Homepage des Enzkreises un-
ter www.enzkreis.de/Kreisimpfzentrum. Wer Fragen hat, kann 
sich auch an die Hotline unter 07231 308-6850 oder per 
Mail an corona@enzkreis.de wenden. (enz)
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Dieser Tage ist die erste Lieferung des AstraZeneca-Impf-
stoffes am Kreisimpfzentrum in Mönsheim eingetroffen. Da-
mit ist ein weiterer hocheffektiver Impfstoff gegen schwere 
Verläufe von COVID-19 verfügbar. (enz, Foto: Carsten Sorg)

Milde Temperaturen und Regen lassen die 
jährliche Amphibienwanderung beginnen: 
Einige Straßen im Enzkreis gesperrt
ENZKREIS. Bei milden Temperaturen, vorzugsweise nachts 
und bei feuchter Witterung, beginnen Amphibien wie in je-
dem Jahr ihre Wanderung von ihren Winterquartieren zu den 
Laichgewässern. Wo die geschützten Tiere dabei Straßen 
queren müssen, stellen zahlreiche Helferinnen und Helfer 
Schutzzäune auf. Die Tiere können so eingesammelt und 
sicher über die Straßen gebracht werden.
Zum Schutz der Ehrenamtlichen gelten an den Sammel-
strecken jeweils zwischen 19 Uhr und 8 Uhr am nächsten 
Morgen Geschwindigkeitsbegrenzungen. Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, an den gekennzeichneten Strecken beson-
ders vorsichtig zu fahren, um die Menschen nicht zu gefähr-
den. Während der Wanderzeit der Amphibien ganz für den 
Verkehr gesperrt werden die Gemeindeverbindungsstraßen 
Bilfingen – Stein und Ellmendingen – Nöttingen sowie die 
Kreisstraße K 4517 Richtung Freudenstein.
Aktiv bei den Sammelaktionen dabei sind insbesondere Na-
turschutzverbände, Jäger, Angler, die kirchliche Jugend so-
wie zahlreiche Einzelpersonen. Unterstützung bei ihrer Arbeit 
erhalten sie von den Gemeinden und der Straßenmeisterei, 
die Zäune aufbauen, Hinweisschilder anbringen und Umlei-
tungen einrichten. Durch die engagierte Arbeit aller Beteilig-
ten werden so allein im Enzkreis bis zu 35.000 Tiere jährlich 
vor dem sonst sicheren Verkehrstod bewahrt.
Weitere helfende Hände sind jederzeit willkommen. Interes-
sierte können sich bei Bettina Kopietz vom Amt für Bau-
recht, Naturschutz und Bevölkerungsschutz des Enzkreises 
melden. Sie ist unter Telefon 07231 308- 9240 oder per Mail 
an Bettina.Kopietz@enzkreis.de zu erreichen.
(enz)

Erdkrötenmännchen auf Brautschau

(Bild: Gerold Vitzthum)

Am 27. Februar:  
Samstags-Schadstoffsammlung in Remchingen
ENZKREIS. Am Samstag, 27. Februar, findet in Remchingen 
auf dem Parkplatz hinter der Kulturhalle von 8 bis 12 Uhr 
eine Schadstoffsammlung statt; darauf weist das Amt für 
Abfallwirtschaft hin.
Zum eigenen Schutz und zu dem des Annahmepersonals 
sind besondere Sicherheitsmaßnahmen erforderlich: Neben 
dem Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen darf immer 
nur ein Anlieferer den unmittelbaren Annahmebereich betre-
ten. Nach Abgabe der Schadstoffe muss er den Sammel-
platz unverzüglich verlassen. Wer sich krank fühlt, Husten, 
Schnupfen oder Fieber hat, sollte keinesfalls zur Schadstoff-
sammlung kommen.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haus-
halten wie Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke 
oder Leuchtstoffröhren. Nicht angenommen werden Altöle 
(sie können beim Händler zurückgegeben werden) und alte 
Medikamente (sie sind über die Restmülltonne zu entsorgen). 

Da zuletzt bei den Schadstoffsammlungen ein sehr großer 
Kundenandrang herrschte, bittet das Amt für Abfallwirtschaft 
darum, derzeit nur unbedingt notwendige Anlieferungen beim 
Schadstoffmobil vorzunehmen.
Aktuelle Informationen stehen auf der Entsorgungsplattform 
des Enzkreises unter https://www.entsorgung-regional.de.
(enz) 

Aus den Nachbargemeinden

Betreten landwirtschaftlicher Flächen und 
Verunreinigung von Wiesen und Feldern 
durch Hundekot  

Der Bauernverband Enzkreis freut sich über alle Erholungs-
suchenden, die die Wirtschaftswege nutzen. Diese zeigen 
ihre Wertschätzung für die von Landwirten und Weingärtnern 
geschaffene und gepflegte Kulturlandschaft. In den Zeiten 
der Pandemie wollen viele Menschen nach draußen. Dies 
kann zu Konflikten führen, wenn etwa Feldwege zugeparkt 
werden, oder die Wege so stark bevölkert sind, dass Land-
wirte ihre Flächen nur noch mit erheblichen Verzögerungen 
erreichen können. Mehr Spaziergänger führen leider auch zu 
mehr Müll auf den Wiesen und Äckern.
Auf ihren Äckern und Flächen produzieren Bauern neben 
Getreide frische Produkte wie Salat, Obst und Gemüse, die 
teilweise direkt vom Feld in die Ladentheke kommen. Die 
hohen Qualitätsansprüche an die Rohstoffe können Landwir-
te nur mit Unterstützung der Freizeitsuchenden und Hun-
dehalter erfüllen. Die Bäuerinnen und Bauern im Enzkreis 
und im Stadtkreis Pforzheim bitten daher alle Hundehalter, 
ihre Tiere von diesen Flächen fernzuhalten und Hundekot zu 
entfernen. Verunreinigtes Erntegut ist gesundheitsgefährdend 
und ein Ärgernis für Verbraucher wie Bauern gleichermaßen.
Auf Wiesen produzieren Landwirte Futter für ihre Rinder, 
Schafe, Pferde und Ziegen. Die Verunreinigung von Grün-
land mit Hundekot, aber auch die Müllentsorgung auf den 
Nutzflächen, kann eine große Gefahr für die Gesundheit von 
Nutztieren darstellen. Im besten Fall lassen die Nutztiere das 
Futter liegen, es ist damit aber wertlos für den Landwirt. Die 
Tiere können aber auch erkranken. Abfälle wie beispielswei-
se Hundekottüten oder Glasscherben gelangen möglicher-
weise in das Futter der Nutztiere und verletzen diese oder 
töten sie sogar. Zudem können Müll oder auch Äste als 
Hundespielzeug teure Schäden an Maschinen verursachen.
Ein Merkblatt für Hundehalter finden Sie auf www.lbv-bw.de/
Service/Publikationen.
Jogger, Fahrradfahrer, Reiter und Spaziergänger nutzen ger-
ne Wege und Flächen, die landwirtschaftlichen Zwecken die-
nen. Im Frühjahr und Sommer sind die Landwirte aufgrund 
von Feldarbeiten verstärkt auf ihren Äckern und Wiesen im 
Einsatz.
Damit die Äcker, Wiesen und Weinberge weiterhin bestellt 
und gepflegt werden können, bitten wir Sie, den landwirt-
schaftlichen Verkehr nicht zu behindern. Für landwirtschaft-
lich genutzte Flächen besteht ein Betretungsverbot innerhalb 
der Vegetationsperiode. Dies gilt also in der Zeit zwischen 
Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Aufwuchses 
und der Beweidung.
Der Bauernverband Enzkreis bittet alle Beteiligten um ge-
genseitige Rücksichtnahme und ein tolerantes Miteinander.

Jehovas Zeugen Königsbach

Diese Woche hätten Zeugen Jehovas aus Eisingen zusam-
men mit ca. 900 anderen aus der Region einen ganztägigen 
Kongress in ihrem Saal in Reutlingen. Durch die Pandemie 
finden aber keinerlei Präsenzveranstaltungen statt. Daher 
wird dieser Kongress im Internet gezeigt.
Das Thema dieses Kongresses:
Habt Freude an Jehova
Biblische Themen und deren Anwendung im eigenen Leben 
stehen im Mittelpunkt.
Weitere Infos unter www.jw.org
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Der Kongress kann zeitunabhängig per Stream mitverfolgt 
werden und jeder ist eingeladen, dies zu tun. Hilfe zur Nut-
zung und Zugangsdaten erhält man bei der Kontaktadresse.
Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 
75203 Königsbach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

TRT Remchingen

Grandioses Finale bei 
Traumwetter für unsere 
Marathonis
Um den Lockdown etwas 
sinnvoller zu gestalten und 
um ein Trainingsziel zu ha-
ben, wurde bereits im Herbst 
von Daniela Eichinger die 
ungezwungene Idee gebo-
ren, Ende Februar einen 
Marathontag für interessierte 
Vereinsmitglieder abzuhalten. 
Durch eine gezielte individu-
elle Vorbereitung wurde da-
durch ein prima Meilenstein 
für eine eventuelle Wett-
kampfsaison gelegt.
So absolvierten die 7 Teil-
nehmer am 21.2.2021 bei 
bester Laune und Bedingung 
die 42,2 km. Natürlich wur-
de dabei coronakonform auf 
Abstand geachtet. Maximal 
zwei Personen liefen ge-
meinsam. Tolle Leistung! 
Wir sind mächtig stolz auf 
die unsere Vereinsteilnehmer 
+ Freunde:
Dani, Matthias, Jonas, Andre, Frank, Ruprecht und Vitali.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Vegane Bohnenpaste
Aus Kidneybohnen und verschiedenen Gewürzen entsteht diese 
leckere Paste. Sie schmeckt prima als Dipp oder Aufstrich!
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sven Bach

Zutaten
•	 1 Dose Kidneybohnen
•	 1 kleine Zwiebel
•	 1 kleine Knoblauchzehe
•	 1 Chilischote
•	 2 EL Olivenöl
•	 2 EL Tomatenmark
•	 70 ml Gemüsebrühe oder Rotwein
•	 0,5 TL Kreuzkümmel
•	 0,5 TL Paprikapulver
•	 Salz, Pfeffer

Zubereitung
1. Kidneybohnen in einem Sieb gründlich abspülen.
2. Zwiebel und Knoblauchzehe fein würfeln. Chili entkernen 

und fein schneiden.
3. Olivenöl in einem Topf erhitzen. Zwiebel und Knoblauch leicht 

anbraten, Tomatenmark, Bohnen und Chili dazugeben und bei 
leichter Hitze alles anbraten. Mit Gemüsebrühe oder Rotwein 
ablöschen und mit Kreuzkümmel und Paprikapulver würzen.

4. Die Masse im Topf pürieren, mit Pfeffer und Salz abschmecken.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

schoko-Bananenkuchen
Dieses Rezept für den saftigsten aller Schoko-Bananenkuchen 
lässt unsere geheimsten Schoko-Träumchen wahr werden und 
wird garantiert auch zu Ihrem Favoriten werden.
Zubereitungszeit: 2 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Claudia Hennicke-Pöschk
Zutaten
schoko-Bananenkuchen:
•	 250 g weiche Butter
•	 1 Prise Salz
•	 200 g Zucker
•	 5 Eier (Größe M)
•	 150 g dunkle Kuvertüre
•	 20 ml Rum (alternativ Milch)
•	 350 g reife Bananen, geschält (Gewicht ohne Schale ca. 3 Stück)
•	 180 g Weizenmehl (Type 405)
•	 50 g Speisestärke
•	 40 g Kakaopulver
•	 100 g geröstete, gehackte Walnüsse
für die schoko-Glasur:
•	 200 g dunkle Kuvertüre
•	 2 Blatt Gelatine
•	 200 g Sahne
•	 60 g Zucker
•	 60 g Glucose
•	 60 g Butter
Außerdem:
•	 eine Kastenform (30 cm x 11 cm)
Zubereitung
1. Den Backofen auf 200° C Ober- und Unterhitze vorheizen. 

Eine Kastenform (30 cm x 11 cm) mit Backpapier auslegen.
2. für den schoko-Bananenkuchen die weiche Butter, Salz 

und 80 g Zucker schaumig rühren. Die Eier trennen. Die Ei-
gelbe nach und nach unter die schaumige Masse rühren.

3. Die dunkle Kuvertüre auflösen, aber nicht heiß werden las-
sen. Die flüssige Kuvertüre und den Rum hinzufügen.

4. Das Eiweiß mit dem restlichen Zucker (120 g) zu einem cre-
migen Schnee schlagen und ebenfalls unter die Masse he-
ben. Die Bananen in kleine Würfel schneiden.

5. Das Mehl, die Stärke und das Kakaopulver mischen und sie-
ben. Die gehackten Walnüsse und die Bananenstücke zum 
Mehlgemisch geben und vermischen. Das Mehlgemisch zur 
Masse geben und kurz unterrühren.

6. Teig in die vorbereitete Kastenform füllen und im vorgeheiz-
ten Backofen erst 10 Minuten bei 200° C anbacken. Dann 
denn Backofen auf 180° C stellen und den Kuchen 50 Minu-
ten fertig backen. Nach dem Backen den Kuchen auskühlen 
lassen und ausgekühlt aus der Kastenform nehmen.

7. für die schoko-Glasur die Kuvertüre grob hacken und in 
eine Schüssel geben. Die Gelatine in kaltem Wasser einwei-
chen. In einem Topf auf dem Herd die Sahne, den Zucker, die 
Glucose und die Butter aufkochen lassen. Die Gelatine aus-
drücken und dazugeben und alles langsam mit einem Koch-
löffel oder Gummispatel in die Kuvertüre einrühren.

8. Den ausgekühlten Schoko-Bananenkuchen mit der Schoko-
Glasur überziehen und fest werden lassen.

unser Tipp:  Man kann den Schoko-Bananenkuchen auch einfach 
mit Puderzucker bestäuben.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Suche Grundstück
für die Bebauung für Mehrfamilienhaus,
gerne auch Altbestand bzw.
sanierungsbedürftige
Mehrfamilienhäuser.

Telefon 01636352503


